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Weisung zum Verhalten der Bevölkerung bei Überflutungsgefahr  
durch den Sihlsee-Staudamm

Merkblatt Wasseralarm Sihlsee
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Legende

Alarm-Art
Allgemeiner Alarm: 
An- und abschwellender Heulton 
von 1 Minute.

Probealarm: Jedes Jahr findet zur Prüfung 
der Sirenen ein Probealarm statt. 
Die vorgeschriebenen Massnahmen sind dabei 
nicht zu ergreifen. Das Datum des Probealarms 
wird jeweils in der Tagespresse und im Radio 
bekanntgegeben.

Verhalten
•	 Radio einschalten
•	 Anweisungen gemäss diesem 

Merkblatt (siehe linke Seite) 
befolgen

•	 Nachbarn informieren

Schulen
Die Schulhäuser haben ein
eigenes Notfallkonzept.
Eltern werden gebeten, nicht zu 
den Schulhäusern zu fahren 
(Verkehrschaos!).

Weitere Massnahmen
beim Verlassen der Wohnung 

•	 Prüfen, ob niemand zurückgeblieben ist
•	 Kranken, gebrechlichen und alten 

Leuten Hilfe leisten
•	 Fenster und Fensterläden, 

Gas- und Wasserhähne schliessen
•	 Elektrische Apparate ausschalten

Übrige Überflutungs-Zone

In dieser Zone muss man sich bei Bekannt- 
gabe des Wasseralarms durch gängige 
Radiosender in höhere Stockwerke begeben. 
Achtung: Flutwelle könnte bis 8 Meter 
(= 3 Stockwerke) betragen.

Meistgefährdete Zone

Diese Zone muss bei Bekanntgabe des 
Wasseralarms durch gängige Radiosender 
sofort verlassen werden:

•	 Aus dem Gebiet links der Sihl bis 
Hauptbahnhof: Richtung Uetliberg 

•	 Aus dem Gebiet rechts der Sihl 
(einschliesslich östlicher Teil des 
Industriequartiers): Richtung Zürichberg, 
beziehungsweise Wollishofen
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Stadt Zürich
Sicherheitsdepartement

Bahnhofquai 3, Amtshaus I
8001 Zürich
+41 44 411 71 17

Weitere Informationen:

Am Arbeitsplatz
Für weitere Informationen wenden Sie sich 
an Ihren Sicherheitsverantwortlichen.


